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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Hauptausschuss 22.03.2021 Vorberatung 
Stadtvertretung 27.04.2021 Entscheidung 

 
 

Zustimmung zur Wiederwahl des stellvertretenden Ortswehrführers der Freiwilligen 
Feuerwehr Garstedt 

 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Wiederwahl des stellvertretenden Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Garstedt, 
Herrn Florian Reichelt, wird gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein vom 
10.02.1996, in seiner Fassung vom 16.03.2015, zugestimmt.  
 
 
Sachverhalt: 

Der Oberbürgermeisterin wurde für das Amt des stellvertretenden Ortswehrführers der Frei-
willigen Feuerwehr Garstedt ein Wahlvorschlag fristgerecht unterbreitet. Dieser lautete auf 
den bisheriger Amtsinhaber Herrn Florian Reichelt. Aufgrund der Corona-Pandemie wurde 
die Wahl in Form einer Briefwahl durchgeführt. Am Donnerstag, den 18.02.2021, wurden die 
Stimmen unter Anwesenheit von Frau Oberbürgermeisterin Elke Christina Roeder und dem 
Stadtwehrführer Fabian Wachtel durch zwei Wahlhelfer der Freiwilligen Feuerwehr Garstedt 
ausgezählt. Mit 60 der abgegebenen 63 Stimmen wurde Herr Florian Reichelt eindeutig als 
stellvertretender Ortswehrführer wiedergewählt.  
 
Die Wahl bedarf der Zustimmung durch die Stadtvertretung.  
 
Die Wahlzeit beträgt 6 Jahre und beginnt ab dem Tage der Ernennung durch die Frau Ober-
bürgermeisterin.  
 
Herr Reichelt hat bereits alle erforderlichen Lehrgänge absolviert. Die Wahlniederschrift liegt 
dem Fachamt vor. Die satzungsmäßigen und gesetzlichen Voraussetzungen für die Amts-
ausübung sind gegeben. Nach Zustimmung der Stadtvertretung wird die Aufsichtsbehörde 
über den positiven Beschluss der Stadtvertretung durch das Fachamt informiert. 
 
Gegen die Erteilung der Zustimmung durch die Stadtvertretung bestehen keine Bedenken.  
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